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Sehr geehrte Damen und Herren,

der Schmerz ist nach wie vor eine der gravierendsten und  teuersten
Herausforderungen für die Gesundheitssysteme und eine der
schwersten Belastungen für die Betroffenen und ihr  soziales Umfeld.  

Auch in diesem Jahr werden wir die „Zukunft der Schmerztherapie“
beim 6. Aachener Workshop beleuchten. Unter dem Motto:

„Auf dem Prüfstand: 
Die Versorgungssituation von Patienten 

mit starken Schmerzen! 
Optimierungsoptionen erkennen und  nutzen!“ 

wollen wir aktuelle Analysen und Erkenntnisse vorstellen und deren
Konsequenzen diskutieren.  

Aufgrund der limitierten Teilnehmerzahl empfehlen wir Ihnen auch
in diesem Jahr eine rechzeitige Anmeldung.

Mit freundlichen Grüßen
Grünenthal GmbH

Norbert Schleert Christian Luley       
Direktor Market Access & Health Politics Leitung Market Access

Uta Hoff Karl-Heinz Oedekoven
Leitung Health Politics Projektleitung Gesundheitsmanagement

6. Aachener Workshop 
„Zukunft der Schmerztherapie“
3. - 4. Dezember 2010



Freitag, 3. Dezember 2010

ab 16.00 Uhr Empfang mit kleinem Imbiss im Atrium des
 Grünenthal Corporate Centres (Bildungszentrum)

17.00 Uhr Begrüßung
Kai Martens
Geschäftsbereichsleiter Grünenthal Deutschland
(Konferenzraum „Deutschland“)

Status und Ausblick der Schmerzpatienten-
versorgung in Deutschland 

Moderation: Dr. Albrecht Kloepfer

17.30 Uhr aus gesundheitsökonomischer Sicht
Prof. Dr. med. Dipl.-Kfm. (FH) Rainer Riedel 
Rheinische Fachhochschule Köln
Direktor des Instituts für Medizin-Ökonomie & 
Medizinische  Versorgungsforschung (iMÖV)

18.00 Uhr aus medizinischer Sicht
Prof. Dr. Dr. Thomas R. Tölle
Neurologische  Klinik und Poliklinik der TU München

18.30 Uhr aus gesundheitspolitischer Sicht
Rudolf Henke MdB
1. Vorsitzender des Marburger Bundes –
Bundesverband, Berlin            

19.00 Uhr Podiumsdiskussion
R. Henke - T.R. Tölle - R. Riedel - K. Martens
Moderation: A. Kloepfer

19.45 Uhr Pause und Fußweg zum Restaurant 
„Kohlibri“ vis-à-vis vom Bildungszentrum 

20.00 Uhr Grünenthal im Überblick

20.15 Uhr Abendessen Dachrestaurant Kohlibri  

23.00 Uhr Transfer zum Hotel



Corporate Centre Grünenthal
Moderation: Dr. Albrecht Kloepfer

7.30 Uhr Einlass mit Kaffee, Gebäck und Erfrischungs -
getränken im Bildungszentrum

8.30 Uhr Begrüßung
Norbert Schleert

8.45 Uhr Schmerzpatienten müssen Vorrang haben!
Ulrich Dietz, BMG, Berlin
Leiter des Referats Arzneimittelversorgung

9.15 Uhr Schmerztherapie muss bezahlbar bleiben!
Prof. Dr. med. Jürgen Fritze 
Verband der privaten Kranken-
versicherung e.V., Köln

9.45 Uhr Die GKV sorgt für Schmerzpatienten!
Dr. Christopher Hermann   
Stellvertretender Vorstandsvorsitzender   
AOK Baden-Württemberg, Stuttgart

10.15 – 10.30 Uhr Diskussion
Dr. Albrecht Kloepfer

10.30 – 11.00 Uhr  Kaffee-Pause 
11.00 – 12.30 Uhr Parallelworkshops

Fortsetzung der Veranstaltung im Betriebs -
restaurant im Forschungszentrum Grünenthal

12.45 – 13.05 Uhr Frühbewertung von Arzneimitteln vor 
der Diskrepanz zwischen Zulassungsstatus
und Erstattungsanforderungen
Prof. Dr. med. Bernd Mühlbauer
Direktor des Instituts für Phamakologie 
am Klinikum Bremen-Mitte, Bremen
Mitglied der Arzneimittelkommission 
der deutschen Ärzteschaft

13.05 – 13.25 Uhr Die Verantwortung der Gesundheitspolitik
für den Innovationsstandort Deutschland
Dr. med. Rolf Koschorrek MdB, Berlin
Mitglied im Gesundheitsausschuss 
des Deutschen Bundestages

13.25 – 13.40 Uhr Diskussion
13.40 – 14.15 Uhr Kurzberichte aus den Workshops 
14.15 Uhr Verabschiedung und Buffeteröffnung 

Christian Luley
Ende des Das Betriebsrestaurant bleibt bis 16 Uhr
Workshops für informelle Gespräche geöffnet.

Samstag, 4. Dezember 2010



▲
▲

▲
▲

▲

6 Parallelworkshops 
am Samstag von 11.00 - 12.30 Uhr

▲

1. Volkskrankheit „Ich habe Rücken“
Wirksame Strategien und Behandlungsmodelle

Harry Ackermann BKK ALP plus, Stolberg
Prof. Dr. Hans-Reimund Casser DRK Schmerzzentrum Mainz
Dr. med. Bernhard Arnold Klinikum Dachau, Ltr. Abt. Schmerztherapie, Dachau
Wolfgang Straßmeir Geschäftsführer BVSD, Berlin Moderation

2. Pharmakotherapeutische Bewertung des Zusatznutzens neuer Arzneimittel

Ulrich Dietz Bundesministerium für Gesundheit
Leiter d. Referats Arzneimittelversorgung, Berlin

Prof. Dr. med. Bernd Mühlbauer Direktor des Instituts für Pharmakologie 
am Klinikum Bremen-Mitte, Bremen

Prof. Dr. Dr. Joachim Nadstawek BVSD-LV Nordrhein, Bonn
Dr. Albrecht Kloepfer Berlin Moderation

3. Demenz- und Wachkoma-Patienten 
Problemfeld der adäquaten Schmerzbehandlung

Dr. Helmut Frohnhofen Kliniken Essen Mitte, Essen
Dr. Andreas Theilig Alexianer Krankenhaus Aachen
Armin Nentwig, Landrat a.D. Schädel-Hirnpatienten in Not e.V., Amberg 
PD Dr. med. Matthias Schuler Diakonie-Krankenhaus, Mannheim
Prof. Dr. Michael Zenz Universitätsklinik – BG Kliniken für Anästhesiologie,

 Intensiv- und Schmerztherapie, Bochum Moderation

4. Fortschritt – Entwicklung – Therapie 
Fortschritt zwischen Ethik und Monetik

Prof. Dr. med. Dr. rer. nat. Neurologische Klinik und Poliklinik
Thomas R. Tölle, Dipl. Psych. im Neuro-Kopf-Zentrum Klinikum rechts der Isar 

der Technischen Universität München 
Univ.-Prof. Dr. med. Prof. h. c. Leiter des Instituts für Forschung in der 
Edmund Neugebauer Operativen Medizin (IFOM) an der Privaten 

Universität Witten/Herdecke gGmbH
Prof. Dr. med. Susanne Schwalen Direktorin der Abt. Medial Affairs der 

Grünenthal GmbH, GB Deutschland, Aachen
Dr. Klaus Strick Schmerznetz NRW e.G., Köln Moderation

5. Versorgungsforschung Schmerz 
Einsparpotentiale – Aufdeckung von Über- und Unterversorgung

Stefanie Wobbe Versorgungsforschung, Arbeitsgruppe  Gesund heits-
 ökonomie (DAK Unternehmen Leben), Hamburg

Sveja Eberhard Stabsstelle Politik und Versorgungsforschung (AOK –
Die Gesundheitskasse für Nieder sachsen), Hannover

Dr. Uschi Marschall BEK GeK, Wuppertal
Maike Steffens Grünenthal, Market Access Moderation

6. Wo steht die Rheuma- und Schmerzpatientenversorgung?

Wolfram Candidus Deutsche Gesellschaft für
Versicherte und Patienten, Heppenheim

Dr. Martin Talke Orthopäde/Rheumatologe, Berlin
Dr. Ludwig Kalthoff Rheumatologe, Herne
Wolfgang Vieten MD Netzmanager, Köln Moderation
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Aachener Workshops –
„Zukunft der Schmerztherapie“
Gemeinsam lernen –
gemeinsam die Zukunft gestalten!

2.  AACHENER WORKSHOP

„ZUKUNFT DER 

SCHMERZTHERAPIE“ 

Workshop-Ber ichtsband 2006

Eine In i t ia t i ve  der  Grünentha l  GmbH

2009

4.  AACHENER WORKSHOP

„ZUKUNFT DER 

SCHMERZTHERAPIE“ 

Workshop-Ber ichtsband 2008
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5.  AACHENER WORKSHOP

„ZUKUNFT DER 

SCHMERZTHERAPIE“

4. - 5.  DEZEMBER 2009

Workshop-Ber ichtsband 
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Berichtsbände der Aachener Workshops 2006, 2007, 2008 
und 2009 als PDF-Dokument erhältlich bei Grünenthal GmbH –
Gesundheitsmanagement – Tel. 0241/569-1222 –
E-Mail: gesundheits management@grunenthal.com oder zum
Download unter www.bildungszentrum-grunenthal.com
➜ Aktivitäten ➜ Zukunftsworkshop

Veranstaltungsadresse
Corporate Centre (Bildungszentrum) Grünenthal
Grünenthal GmbH | Zieglerstraße 1 | 52078 Aachen

Auskünfte/Anmeldung zur Veranstaltung
Grünenthal Veranstaltungsmanagement
Janine Erhart | Tel. 0241/569-6655
gesundheitsmanagement@grunenthal.com

Kontakt
Grünenthal GmbH | Gesundheitsmanagement
Tel.: 0241/569-1222 | Fax: 0241/569-3151
gesundheitsmanagement@grunenthal.com
www.grunenthal.de
Online-Anmeldung 
http://www.grunenthal.net/gm/adm/gm_mailing_
5ws_adm.jhtml

2006
2007

2008


